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Auserwählte, liebe Freunde, seid ihr imstande Mir ganz zu vertrauen? Seid ihr imstande euch der
Sanften Welle Meiner Liebe hinzugeben? Wer dies tut, ist bereits eingetreten in Meinen Unendlichen

Horizont der Liebe und schickt sich an, Meine Wunder zu betrachten.

Geliebte Braut, die Menschen der Erde haben wenig, weil sie wenig auf Mich vertrauen: sie vertrauen auf sich
selbst, auf andere Menschen, aber sie vertrauen nicht auf Mich, Jesus, der Ich sie so sehr liebe und ihr Heil
und ihre Freude will. Meine kleine Braut, hast du dies alles gut verstanden?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, ich habe verstanden, dass jener der ganz auf Dich vertraut und such Deiner Liebe
anvertraut, alles hat und glücklich ist, trotz der Drangsal des Lebens die nicht fehlt. Ich habe verstanden,
angebeteter Jesus, ich habe gut verstanden, dass Du viel dem gewährst, der ganz auf Dich vertraut. Ich
bedenke, dass Du in Deinem irdischen Leben die größten Wunder immer dann vollbrachtest, wenn Du
Glauben und Hingabe an Dich sahst, wenn Du hingegen Ungläubigkeit sahst, tatest Du wenig oder nichts. Ich
habe gut verstanden, dass das Geheimnis um die erhabensten Gnaden zu erlangen jenes ist, sie mit großem
Vertrauen zu erbitten, in der Gewissheit, dass Du, Süße Liebe, nicht eine Gnade dem verweigerst, der sie
ehrlichen und glühenden Herzens erfleht, sondern gewährst, gewährst, gewährst und nie müde wirst zu
schenken. Jesus, Dein Wunderbares Herz will Heil und Frieden schenken, Freude in Strömen. Die Menschen
der Erde haben gegenwärtig weder Frieden, noch Freude, sondern eine große ängstliche Unruhe im Herzen,
sie sind von finsteren Gedanken gequält und immer unruhig. Du, Unendliche Liebe, Du, Jesus, Unendliche
Liebe, willst alles geben, aber um es zu tun verlangst Du das Vertrauen. Du willst dem heutigen Menschen
Großes gewähren, aber unter dieser Bedingung. Da ich die Menschen immer beunruhigt sehe, sie laufen
hierhin und dorthin, bringen nichts zustande, während die Bange und die Verzweiflung zunehmen, begreife
ich, das sie sich Dir nicht hingegeben, auf Dich nicht vertraut haben und nicht vertrauen. Die menschliche
Torheit in dieser Zeit ist größer als jene in der Vergangenheit, die Großen der Erde sind sehr stolz geworden
und wollen Dich herausfordern, sie begehen dieselbe Sünde wie die aufsässigen Engel. Ich wäre sehr traurig,
wenn ich nicht mit Sicherheit wüsste, dass die Zügel der Welt nicht in menschlichen Händen sind, sondern in
Deinen Weisen Händen. Du, Jesus, geliebter Jesus, bist am Steuer der menschlichen Geschichte, Du lässt die
Menschen ihre Wahlen treffen, aber den letzten Ruderschlag behältst Du Dir vor, dies, Süßer Jesus, macht
mich sehr glücklich. Ich sehe wie die Großen der Erde es wagen Dich herauszufordern und sich mit Dir
messen wollen, sich geradezu Dir ersetzten wollen, Unendlicher Gott; ich weiß, dass Du walten lässt, Du hast
dem Menschen die Freiheit gewährt und nimmst sie nicht weg, aber die Zügel der Geschichte sind und bleiben
fest in Deinen Händen. In der gegenwärtigen Lage, mit den Arsenalen voll von tödlichen Waffen, gäbe es
Grund das Ende der Welt zu befürchten, wenn die Menschen, angeführt vom antiken schrecklichen feind, tun
könnten was sie wollten. So ist es nicht, so ist es wirklich nicht, ich möchte es jedem Menschen der Erde
wiederholen, der um seine Zukunft bangt und stöhnt, als würde alles von den törichten Menschen der Erde
abhängen, die viel versprechen, aber nichts geben. Du, Süßester Jesus, hast große und wunderbare
Versprechungen gemacht und Du wirst alle, wirklich alle erfüllen, in der von Deiner Unendlichen Weisheit
bestimmten Zeit und in der von Dir festgelegten Art und Weise. Oft denke ich, Süße Liebe, über die Zukunft
der Welt nach, ich hebe den Blick zu Dir, Jesus, empor: ich sehe Dich mit dem schneeweißen Gewand des
Barmherzigen Jesus; Dein Antlitz, so unbeschreiblich schön, ist ganz Glanz und Licht, mein Herz beruhigt
sich und zittert nicht. Ich sage mir: was auch geschehen mag, Jesus ist da, Jesus ist da, Er ist der Ozean der
Liebe in den alle Seelen eintauchen, die ganz auf Ihn vertraut haben. Angebeteter Jesus, dieser Gedanke
erfüllt mich mit großem Glück und ich stöhne,  zittere nicht mehr, sondern juble in Dir. Deine Unendliche
Barmherzigkeit umhüllt den blauen Planeten, wer sie ergreift, ist gerettet, aber wer sie ablehnt, ist verloren.
Ich bete Dich an, Jesus, ich bete Dich an und will Dich jeden Augenblick meines Lebens anbeten. Ich
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wünsche, dass bald der Tag komme, an dem die ganze Erde ein großes Heiligtum wird, wo man Dich anbetet
und die Gabe des Lebens preist.�

Geliebte Braut, die Menschen der Erde sind dabei ihre Wahl zu treffen, wie es die Engel taten, dann wird es
die Trennung geben, wie es den Engeln geschah, jeder wird gemäß seiner Wahl haben: wer Mich wählt, wird
Mich haben für alle Ewigkeit, wer Meine Liebe ablehnen wird, Meine Unendliche Barmherzigkeit, wird Mich
für immer verlieren.

Du sagst Mir: �Angebeteter! Angebeteter! Angebeteter Jesus, wie möchte ich, dass es auf Erden keinen mehr
gäbe, der Deine Unendliche Barmherzigkeit ablehnt, um in Deine Vollkommene Gerechtigkeit zu fallen.�

Geliebte Braut, wie die Engel getrennt wurden, weil einige ihre Freiheit schlecht anwandten, so wird es für die
Menschen sein: sie werden getrennt werden und die Trennung wird definitiv sein. Geliebte Braut, dein
Gesicht sei nicht traurig, auch nicht dein Herz, wegen jener die die Wahl treffen Mich abzulehnen, sie wenden
die Gabe der Freiheit an, und Ich, Ich Jesus, der Ich sie so sehr liebe, fahre fort ihre Entscheidung zu achten.
Bleibe in Mir, Meine kleine Braut, eng an Mich gedrückt, du  wirst gerade in dieser Zeit Meine erhabensten
Wunder sich vollbringen sehen. Die Welt wisse, dass es dringend ist, sich für Mich zu entscheiden, nach
diesem günstigen Augenblick wird es zu spät sein. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, seid den Gesetzen Gottes treu: liebt sie und lehrt sie zu lieben, um die Freundschaft Jesu
zu haben. Dies, liebe Kinder, ist am wichtigsten zu tun: fügsam und folgsam sein Gott gegenüber. Liebe
Kinder der Welt, Ich sehe, dass viele jene sind die Gottes Gesetze nicht mehr beachten, sie befolgen sie, wenn
alles leicht ist, aber sie tun es nicht, wenn die Prüfungen härter und schwieriger werden. Wenn Gott euch
schwierige Prüfungen sendet, klagt ihr und sagt: �Gott liebt mich nicht, wenn Er mich liebte, würde Er mir
nicht harte und schwierige Prüfungen auferlegen.� Wenn ihr aber vor einer schwierigen Entscheidung steht,
wählt ihr nicht den Weg Gottes, sondern jenen der euch leichter und bequemer vorkommt. Liebe Kinder, ihr
müsst begreifen, dass ihr, wenn ihr Entscheidungen trefft die gegen den Göttlichen Willen sind, wenn ihr dies
tut, euch immer eine Zukunft der Qualen vorbereitet und euch euer Kreuz erschwert. Geliebte Kinder, denkt
ihr, dass Gott, Süßeste Mutter, Liebevoller Vater, ein unerträgliches Kreuz auf eure Schultern laden würde?
Denkt ihr, dass eine Mutter ihrem Kind eine Last aufbürden könnte, die es erdrückte? Habt ihr eine Mutter
jemals dies tun sehen? Kinder, begreift, dass Jesus die Süßeste und Fürsorglichste Mutter ist, Sein Kreuz,
jenes welches Er euch auf die Schultern legt, ist ein ganz sanftes Joch, leicht zu tragen, denn Er ist die Liebe.
Wenn ihr einen Menschen seht, der ein unerträgliches Kreuz trägt, könnt ihr jemals denken, dass Jesus es ihm
aufbürden wollte?
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Meine Kleine sagt Mir. �Geliebte Mutter, die härtesten Kreuze sind stets ein Werk des Menschen, sie sind
meist die Folge der großen Aufsässigkeit gegenüber Gottes Gesetzen. Süße Mutter, hilf uns immer demütig
und fügsam zu sein dem Göttlichen Willen gegenüber, immer bereit zu sein mit unserem Ja, mit Deiner Hilfe
werden wir alles gut vollbringen.�

Geliebte Kinder, Mein Herz will euch allen helfen, aber oft öffnet ihr euch Mir nicht, ihr nehmt Meine Liebe
nicht an. Liebe Kinder, Ich will euch helfen und kann euch helfen; wenn ihr euch aber nicht öffnen wollt,
kann Ich nichts für euch tun. Gott gewährt Mir noch, euch nahe zu bleiben, Meine große Freude ist es, wenn
ihr mitwirkt und Ich euch helfen kann, wenn ihr aber nicht beten wollt, wenn ihr keinerlei Opfer bringen
wollt, kann Ich euch nicht helfen.

Meine Kleine sagt Mir: �Heiligste Mutter, ich sehe harte und schwierige Situationen die nicht lösbar zu sein
scheinen; Heiligste Mutter, ich lege Dir all diese Situationen zu Füßen, ich lege sie Dir vor: erlange, Süße
Mutter, die Gnaden die für die Lösung notwendig sind, ich empfinde große Traurigkeit wenn ich deren
Schwere sehe.�

Geliebte Kinder, Jesus sieht und kennt jede Situation und will jeden Knoten lösen, ihr aber, hört nicht auf zu
beten, seid bereit zum Opfer und lässt nicht nach, wartet vertrauensvoll, dass die Zeiten Gottes sich erfüllen,
die nicht eure Zeiten sind. Er wirkt mit einer Logik die nicht eure ist. Liebe Kinder, seid geduldig, seid
imstande abzuwarten und ihr werdet die größten Wunder Gottes sich vollbringen sehen.

Gemeinsam, Herz an Herz, beten wir, danken wir Gott, beten wir Sein Großzügiges Herz an. Ich liebe euch
alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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